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Der Deutsche Lichtdesign-Preis ehrt jährlich herausragende Arbeiten von Lichtplanern
und Lichtgestaltern. Die Preisverleihung 2017 fand im Mai in Mannheim in Anwesenheit von 

rund 500 Gästen statt. ሹ war als Medienpartner dabei

01 GEWINNER DES LICHTDESIGN- 
PREISES Wer hat die schönsten Pro-
jekte in Deutschland, Österreich und 
der Schweiz? Darüber zerbrach sich 
die sechsköpfige Jury des Deutschen 
Lichtdesign-Preises 2017 Monate 
lang den Kopf, bevor sie nach einer 
Vorauswahl aus 120 Projekten und 
nach persönlicher Inaugenschein-
nahme der Beleuchtungskonzepte 
ihre Entscheidungen fällte
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PICO BELLO
Das Projekt Designdoppel macht Design mit einer 
Ausstellung außergewöhnlicher Hocker erlebbar, 
entworfen und gefertigt in der Region Münster 

01 Reger Andrang vor dem 
Geschäft in Berlin-Mitte: Jana 

Kubischik hat ein Gespür für 
talentierte Nachwuchsdesi-

gner  02 Enzo Zak Lux (links) mit 
Geschäftsführerin Jana Kubischik 
(The Amazing Crocodile)  03 Seit 

2015 präsentiert der 100qm große 
Laden ein erlesenes Sortiment, 

das sich auf kleine Serien und 
kleine Labels spezialisiert hat

02 Das festlich her-
gerichtete Trafowerk 
Mannheim bot einen 
atmosphärischen Rah-
men für die Preisver-
leihung des Deutschen 
Lichtdesign-Preises 
2017. Natürlich trug 
auch hier das richtige 
Licht zur gelungenen 
Inszenierung bei

03 Professor Kramer wurde für seine Ver-
dienste um das Lichtdesign mit einem Eh-
renpreis ausgezeichnet  04 Thomas Mika 

und die Mitarbeiter des Planungsbüros 
Reflexion AG gewannen in drei Kategorien 

und erhielten den Jury-Preis „Lichtde-
signer des Jahres“.  05 Felice Guzzini 

(iGuzzini illuminazione), Thomas Walliser 
(NZZ Fachmedien), Albert und Massimiliano 

Guzzini (iGuzzini illuminazione) (v.l.n.r)
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01 Die beiden Initiatoren des 
regionalen Netzwerkprojekts 

während der Vernissage bei 
BoConcept: Designer Peter 

Kirchhoff (links) und Professor 
Steffen Schulz (rechts)  02 Haut 

einen glatt vom Hocker: Noch 
bis zum 21. September kann man 

sich in Münster die Hocker-Kre-
ationen ansehen. Passend zum 

Ausklang des Designevents 
gibt es in Lilies Lokal natürlich 

„Hocktails“  03 Katja Horst, 
Chefdesignerin bei Reisenthel, 

entwarf den Hocker "Mrs. Ji" mit 
Carrybag-Stanzteilen
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Der Berliner Design Store The Amazing Crocodile 
lud zur Vernissage mit dem jungen Designer Enzo 
Zak Lux und seinen Regal-Skulpturen „Pico Balla" 

LOCKER VOM HOCKER


